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Backgrounder

Rötzer-Ziegel-Element-Werk GmbH

Die Firma Rötzer-Ziegel-Element-Werk GmbH wurde am 23.12.03 von den Gesellschaftern ZEH - Ziegelmontagebau GmbH in Hermsdorf (Frau Herrmann), der Fa. Lechner Massivhaus GmbH in Uehlfeld (Herrn Lechner), der Fa. H+L Baustoff GmbH in Glauchau (Herrn Schmiedel) und Herrn Engelbert Horn (Geschäftsführer) gegründet. Die Gesellschaft verfügt über ein Stammkapital von 250.000 Euro. 
Portfolio

Die Rötzer-Ziegel-Element-Werk GmbH errichtet Rohbauten und beliefert die angeschlossenen Franchise-Partner mit Wand- und Deckenelementen. Dies sind die Fa. ZEH – Ziegelmontagebau GmbH in Hermsdorf und die Fa. Rötzer-Ziegel-Element-Haus GmbH in Rötz. Weitere Generalunternehmen in Bayern, Hessen, Österreich, Schweiz, Tschechien, Russland und Dubai sind Abnehmer für Wand- und Deckenelemente. Mit Rohbauten und Ziegeldecken beliefert die Rötzer-Ziegel-Element-Werk GmbH vor allem den Raum Bayern. Das Unternehmen bietet Ziegeldecken, Ziegelklimadecken und Rohbauten auch privaten Bauherren an. 

Das Montagewerk verfügt über eine Kapazität von 200 Ziegelmassivhäusern pro Jahr, wenn im Zwei-Schicht-Betrieb gearbeitet wird. Für 2010 sind 150 Häuser im verlängerten Einschichtbetrieb geplant.

Im Werk vorgefertigte, vorgetrocknete Ziegelelemente werden an Bau- und Generalunternehmer sowie Bauherren verkauft und zur Errichtung von Rohbauten bzw. schlüsselfertigen Häusern auf die Baustellen gebracht.

Nach einer Planungsvorlaufzeit von ca. vier Wochen entsteht ein Rohbau binnen drei Tage. Nach zwölf Wochen ist ein Rötzer-Ziegel-Element-Haus bezugsfertig.

Qualitätsprodukte aus einem der modernsten Ziegelelemente produzierenden Werke in Europa

Die große Nachfrage nach dem Rötzer-Ziegel-Element-Haus ist neben der extrem kurzen Bauzeit in der trockenen Bauweise begründet. Die baubiologischen Vorzüge sind nur realisierbar, wenn die Vorfertigung im Werk erfolgt:
Die Wand- und Deckenteile werden nach dem Verputzen und vor der Auslieferung in der Trockenkammer getrocknet. 
Der Einbau der Elektroleitungen in der Wand und der Verguss des Leer-Rohrsystems vermeiden Elektrosmog, welcher von der Hausinstallation ausgehen würde. Bei einem Haus mit Massivdach wird Elektrosmog (elektromagnetische Wellen), z. B. durch Radar, Richtfunk und Mobilfunk, auch von außen ausgeschlossen. 
Die Kombination von Ziegel und Putz gewährleistet eine saubere Raumluft bei optimaler Luftfeuchtigkeit. Schimmelpilz ist kein Thema mehr.
Ziegeldecken und –wände mit einer hohen Rohdichte speichern solare Wärme und geben diese zeitversetzt als langwellige Strahlung an den Raum zurück. Dadurch werden die Heizkosten minimiert.
Ziegeldecken erhalten das natürliche Magnetfeld der Erde auch im Wohnhaus, da keine störenden Bewehrungseisen das natürliche Spannungsfeld zerstören und umleiten.
Das Außenwandsystem des Rötzer-Ziegel-Element-Hauses gewährleistet eine rissefreie Außenfassade und verhindert Wärmebrücken.

Mit dem „Haus aus der Halle“ bewegt sich die Rötzer-Ziegel-Element-Werk GmbH auf sicherem Terrain, da immer mehr Bauherren großen Wert auf gesundes Wohnen legen. Interessierte können in Regensburg, Poing (München), Fellbach (Stuttgart) und Bad Vilbel (Frankfurt) jeweils ein Musterhaus besichtigen. In Rötz steht Bauherren das Beratungs- und Ausstellungszentrum für Besichtigungen und Informationen offen.
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